
Bürgermeister Maack teilt mit, dass seit September 2013 stetig steigende Asylbewerberzahlen 
zu verzeichnen sind. Aufgrund dessen wird die Gemeinde die  Veräußerung der 
Doppelhaushälften Schützenstraße 14 u. 16 zum jetzigen Zeitpunkt zurückstellen, um die 
Gebäude als weitere Unterbringungsmöglichkeiten für Asylbewerber vorzuhalten.   


